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Liebe Leserin, lieber Leser

Rassismus und öffentliche Hetze gegenüber

anderen menschengruppen soll in der schweiz

unter strafe gestellt werden. so wie in den

meisten europäischen staaten seit langem,

doch, obwohl sich die politischen parteien

fast unisono für eine annahme des gesetzes

einsetzten, war im vorfeld der abstimmung zu

befürchten, dass die vorlage das volksmehr

nicht schaffen wird. doch das ergebnis ist nur

ein Aspekt: Die Genossenschaften sind als

Vermieterinnen von Wohnungen so oder so mit

dem Thema konfrontiert. Sie können sich nicht

davor verschliessen, auch an ausländer

wohnungen abzugeben. und damit sind auch sämtLICHE

Genossenschafterinnen und Genossenschafter

MIT EINBEZOGEN - ALS NACHBARN. WIR

ALLE KÖNNEN ALSO EINEN AKTIVEN BEITRAG LEISTEN

ZU EINEM KLIMA, IN WELCHEM ES PLATZ HAT FÜR ALLE

NATIONALITÄTEN UND FÜR ALLE RASSEN. TOLERANT

SEIN BEDEUTET NICHT, SEINE EIGENEN

TRADITIONEN UND WERTE AUFZUGEBEN. EINE GRÖSSERE

BAUGENOSSENSCHAFT IN ZÜRICH HAT SEIT EINEM

JAHR EINE SOZIALARBEITERIN ANGESTELLT, WELCHE

SICH UNTER ANDEREM MIT DEM ZUSAMMENLEBEN

DER VERSCHIEDENEN NATIONALITÄTEN ZU BESCHÄFTIGEN

hat. Mehr darüber können Sie im Porträt

auf Seite 8 lesen.

nach dem 75-jahr-jublläum des svw doppelt

nun die Sektion Zürich aus dem gleichen Grund

nach. In einer eigenen Beilage zu dieser

Ausgabe DES «WOHNEN» STELLT SIE SICH IN WORT UND

Bild vor.

Allen neuen und bisherigen Leserinnen und

Lesern WÜNSCHE ICH EINE UNTERHALTSAME LEKTÜRE.
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Zahlreich sind die Genossenschaften,

die mehr unternehmen, als
bloss ihren Bestand zu verwalten:
Eine davon ist die Baugenossenschaft

Süd-Ost Zürich, die in
Hedingen rund 50 Wohnungen
erstellt hat. Dank voraussichtigem
Denken konnten auf einem Stück
Land, das die Genossenschaft
bereits in den 60er Jahren erworben
hat, komfortable Wohnungen zu
vernünftigen Preisen gebaut werden,
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